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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SG Stupferich : TV Mörsch 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der SG Stupferich gegen den TV Mörsch

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV Mörsch beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 am Mittwochabend
von der SG Stupferich. Rund 240 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Kis / Faller das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte
im verlegten 6. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Bastian / Rempp zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Reichel / Reichel aber dennoch sicher mit 11:6, 9:11, 11:9, 11:9 ein.
Krattenmacher / Nick verpassten es wenig später mit einem 1:3 gegen Kis / Faller, einen Punkt für
ihr Team zu erspielen. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Burkart / Katai waren
nachfolgend Moldenhauer / Gartner, obwohl sie alles gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Bastian die Partie gegen Jerzy
Reichel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zwar brachte Zoran Kis Thomas
Rempp phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Rempp mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hans
Krattenmacher bezwang anschließend Thomas Burkart in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Albrecht Nick wehrte eine 1:0 Satzführung von Jens
Faller ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. 2:3 endete anschließend das Einzel
zwischen Jörg Moldenhauer und Matthias Kehrer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Matthias Gartner nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SG Stupferich und des TV Mörsch. Wenig Gegenwehr leistete daraufhin
Thomas Bastian beim 7:11, 6:11, 8:11 gegen Zoran Kis, obwohl die beiden auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach einem Erfolg für Thomas Rempp sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Jerzy Reichel letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Reichel zu Ende ging. Hans Krattenmacher verlor sein Match gegen Jens
Faller unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Albrecht Nick gegen
Thomas Burkart nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:5, 8:11, 11:1 nicht verloren. Jörg
Moldenhauer gegen Pawel Reichel hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim
3:0-Sieg gelang es Matthias Gartner den Gastspieler Matthias Kehrer in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Auf Messers Schneide stand anschließend die Partie zwischen Bastian / Rempp und Kis /
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Faller, ehe sich die Gastspieler mit 10:12, 8:11, 11:4, 11:8, 13:15 durchsetzten. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kis / Faller zu Ende ging. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SG Stupferich tritt dabei geben die TTF Schwarz-Weiß Spöck II an,
während es der TV Mörsch mit dem TTC Wöschbach IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 SG Stupferich

Doppel: Bastian / Rempp 1:1, Krattenmacher / Nick 0:1, Moldenhauer / Gartner 0:1 
Einzel: T. Bastian 1:1, T. Rempp 1:1, H. Krattenmacher 1:1, A. Nick 2:0, J. Moldenhauer 0:2, M.
Gartner 2:0 

 TV Mörsch
Doppel: Kis / Faller 2:0, Reichel / Reichel 0:1, Burkart / Katai 1:0 
Einzel: Z. Kis 1:1, J. Reichel 1:1, J. Faller 1:1, T. Burkart 0:2, P. Reichel 1:1, M. Kehrer 1:1


